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Getauft wurde
Johanna Klein, Mannhäuserweg

Gott möge sie behüten, beschützen
und begleiten!



BANKVERBINDUNG

Raiffeisenbank Wegscheid eG
Zweigstelle Breitenberg
IBAN: DE33 7406 4593 0400 1423 44
BIC: GENODEF1WSD

Volksbank Raiffeisenbank Passau eG
Geschäftsstelle Sonnen
IBAN: DE33 7409 0000 0001 9015 24
BIC: GENODEF1PA1

KONTAKT PFARRVERBAND

Pfarrbüro Breitenberg: Maria Lorenz
Dienstag, 8:00 Uhr - 12:00 Uhr
und        13:00 Uhr - 17:00 Uhr

Telefon 08584/262, Telefax 08584/7063
E-Mail: pfarrei.breitenberg@t-online.de
Homepage: www.pfarrei-breitenberg.de

Kontaktbüro Sonnen: Maria Lorenz
Mittwoch, 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Telefon 08584/91104

Gemeindereferentin: Stephanie Fürst-Bogner
stephanie.fuerst-bogner@bistum-passau.de

Bild: chekman/stock.adobe.com 

V O R A N K Ü N D I G U N G

Der nächste Pfarrbrief ist eine
DOPPELAUSGABE

für den Zeitraum
vom 26.07. bis 26.09.2026.

  Bis zum Redaktionsschluss, 7. Juli 
bitte alle Termine und Texte abgeben!

Pfarrer Hann ist vom 2. - 14. Juli 2026
in URLAUB.

In dieser Zeit sind keine Taufen.

UrlaubUrlaub

Für Notdienst und Beerdigung bitte direkt 
in Hauzenberg, Tel. 08586 / 96330 anrufen 
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Liebe Pfarrbriefleser*innen,

der junge Mann, der dieses Interview vor kur-
zem gegeben hat, ist Extremsportler.
Während er spricht, hat er jeweils Ödeme an 
beiden Beinen und eine Fraktur an einem sei-
ner Beine. Doch er macht weiter. Trotzdem.
„Für mich wäre es ehrlicherweise noch viel, 
viel schlimmer wenn ich aus diesem Grund 
aufhöre, wenn ich jetzt an euch die Message 
(Botschaft) vermitteln würde, dass, sobald 
Schwierigkeiten aufkommen, man nicht mehr 
an seine Ziele und Träume glaubt.“
Der junge Mann hat sich selbst herausgefor-
dert und möchte an 100 aufeinander folgen-
den Tagen täglich sportliche Höchstleistungen 
erbringen.
Koste es, was es wolle. Anscheinend.
Wir müssen uns keine Sorgen machen: Er wird 
von einem Team und Ärzten betreut, doch 
obwohl er bereits ernsthaft angeschlagen ist, 
macht er weiter.
Während ich diese Zeilen schreibe ist er bei 
Tag 75 seines selbstgewählten Wettkampfs 
gegen sich selbst angekommen.
Und die Reaktion der Gesellschaft? Applaus! 
Bewunderung! Schließlich handelt es sich um 
ein Vorbild für die menschliche Leistungs- 
fähigkeit und Willenskraft – sagt man.
Lass dich nicht aufhalten! Zieh es durch! Auch 
du kannst Unmögliches schaffen!
Und ich denke mir: Wirklich? Ist das ein gutes 
Vorbild für das Leben?
Verstehen Sie mich nicht falsch – auch ich bin 
der Meinung, dass es Durchhaltevermögen 
braucht. Aber sollten wir unsere Ziele auf 
alle Fälle erreichen? Um jeden Preis? Ist das 
christlich?

Der junge Mann vom Anfang spricht seine 
entschlossenen Worte in die Kamera, als er 
bereits Ödeme und eine Fraktur am Bein hat.
Mal abgesehen davon, dass wir als Christ* 
innen auf unsere Körper achten sollen, da sie 
ein Geschenk Gottes sind.
Was ist von diesem Kampf gegen sich selbst zu 
halten? Denn es gibt keinen anderen Gegner, 
gegen den er antritt.
Als die Jünger miteinander darüber streiten, 
wer von ihnen der Größte sei, werden sie von 
Jesus ganz klar zurückgepfiffen: Wer der Größte  
sein will, der muss sich klein machen. Wer 
führend sein möchte, der muss dienen.
Keine Kämpfe mit sich selbst. Kein Streit darü- 
ber wer größer und besser ist.
Wer Jesus nachfolgt, dient den Menschen. 
Nicht sich selbst.
Wohin führt der sportliche Kampf mit sich 
selbst am Ende, der von der Gesellschaft so 
beklascht wird? Ich weiß es nicht.
Ich weiß nur, dass der Dienst am Mitmen-
schen – egal in welcher Form – weit weniger 
oft beklascht wird.
Aber im Idealfall können wir als Christ*innen 
gut damit leben.
Wir dienen den Menschen.
Um ihrer selbst willen. Weil wir wissen, dass 
Gott uns alle liebt – unendlich und bedin-
gungslos.
Und diese Liebe versuchen wir weiterzugeben 
und nicht im Kampf gegen uns selbst unter-
zugehen.
Machen wir etwas draus!

Es grüßt Sie und Euch alle
Stephanie Fürst-Bogner
Gemeindereferentin

†¢†¢†¢†¢†¢¢†¢



SAMMLUNGEN / KOLLEKTEN

14.05.	 Erstkommunionopfer	 97,70 €
14.05.	 Pfarrkirche	 250,24 €
17.05.	 Pfarrkirche	 134,24 €
24.05.	 Renovabis	 210,60 €
24.05.	 Kerzenopfer	 89,82 €
25.05.	 Pfarrkirche	 123,30 €
31.05.	 Pfarrkirche	 172,70 €
31.05.	 Kerzenopfer	 85,84 €

  Herzlichen Dank  Herzlichen Dank
	
✿	 an die Kirchenverwaltung mit Helfern
	 für den Abbau und Entsorgung 
	 der verschimmelten Beichtstühle
	 der Pfarrkirche; für einen adäquaten
	 Ersatz wird noch gesorgt!
An alle, die zur Durchführung des
Fronleichnamsfestes beigetragen haben
✿	 bei den Familien Kosak, Laus und Raab
	 für das Schmücken der Altäre
✿	 den Himmelträgern von der 
	 FFW Klafferstraß und Lackenhäuser
✿	 der Blaskapelle Breitenberg
✿	 den Mesnern Michael und Daniel
✿	 Brigitte Gillhofer und Sabine Grinninger
	 für den Blumenschmuck in der Kirche
✿	 der FFW Breitenberg für die Verkehrs-
	 regelung während der Prozession
✿	 dem PGR für die Bewirtung
	 beim Frühschoppen

FRAU MUSICA KENNT KEIN ALTER

Am Mittwoch, den 8.7.2026 treffen wir uns
wieder von 14.00-15.00 Uhr zum 
gemeinsamen Singen im Pfarrheim.
Anfragen bei Hildegard Hainzl
unter Tel.: 08584/1311
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SENIORENCLUB

Wie bereits angekündigt fahren wir am 
Dienstag, den 21. Juli nach Wilhelmsreut 
zum „MICHLBAUERN“.
Bei Kaffee und Kuchen, Kutschenfahrt und 
anschließender Brotzeit mit Musik verbringen 
wir einen gemütlichen Nachmittag.
Abfahrt:	 12.00 Uhr Kirchplatz Breitenberg
Preis:	 30,00 € pro Person incl. Buskosten

Der Seniorenclub trifft sich wieder
am 30.6.2026 um 13 Uhr zum
SOMMERFEST MIT MUSIK
Alle Senioren sind recht 
herzlich eingeladen.
Euer Seniorenclub-Team

ORTSVEREIN BREITENBERG
 „Nur wer bewegt ist, kann andere bewegen!”

Jeden letzten Montag im Monat trifft sich der Effata-Singkreis um 19.00 Uhr im Pfarrheim

AKTUELLER SPENDENSTAND
KIRCHENRENOVIERUNG:

40.445,45 €
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Die Vorstandschaft der FF Klafferstraß
freut sich auf Ihren Besuch

SONNTAG:

Vormittags großer Flohmarkt

Unterhaltungsmusik
mit „Fuchsei and Friends“

KINDERPROGRAMM:
Springburg & Fahrten mit dem
Feuerwehrauto

Einladung zum

25.+26.
Juli

q

SAMSTAG:

Abendunterhaltung
mit den „Biggobello“

Barbetrieb in der „Löschbar“

Für das leibliche Wohl
an beiden Tagen
ist bestens gesorgt!

OSommerfestSommerfestbeim Feuerwehrhaus Klafferstraßq
q

Ehe-Ehe-
JubiläumJubiläum

Am Samstag, den 14. November '26,
laden wir alle Ehepaare,

die in diesem Jahr ein Jubiläum feiern, 
zu einem gemeinsamen

Gottesdienst ein. 

Es werden alle Ehepaare angeschrieben, 
die in Breitenberg bzw. Lackenhäuser 

geheiratet haben.
∏

Wer außerhalb der Pfarrei geheiratet
und Interesse hat, bitte im Pfarrbüro melden.

GARTENBAU
VEREIN   Tages-

Ausflug

Anmeldung bis 6. Juli bei
Manuela Scheibenzuber –  Tel. 08584/1495

Der Gartenbauverein Breitenberg fährt
am Samstag, 11. 7. 2026

zum Flederwisch nach Furth im Wald

Abfahrt:	 7.30 Uhr
	 Kirchparkplatz Breitenberg
Führung:	 10.00 Uhr incl. Bayerns größte 
	 stationäre Dampfmaschine
Kosten	 Mitglieder 10,00 Euro
incl. Eintritt: 	 Kinder frei 
	 Nichtmitglieder 25,00 Euro
	 Kinder 5,00 Euro



Ein halbes Jahrhundert Kindergarten St. Ray-
mund in Breitenberg – das ist ein Anlass,  
mit großer Dankbarkeit zurückzublicken und 
zugleich die bedeutende Rolle eines Kinder-
gartens für unsere Pfarrgemeinde hervorzu-
heben.
Ein Kindergarten ist weit mehr als ein Ort der 
Betreuung. Er ist ein zentraler Bestandteil 
des gemeinschaftlichen Lebens. Hier machen 
Kinder oft ihre ersten Schritte außerhalb der 
Familie, knüpfen Freundschaften und lernen, 
sich in eine Gemeinschaft einzufügen. Die  
Sozialisation, die hier stattfindet, prägt sie 
nachhaltig: Rücksichtnahme, Teilen, gegen-
seitiger Respekt und das Erleben von Gemein-
schaft werden im Alltag eingeübt.
Zugleich erfüllt der Kindergarten eine wichtige  
Bildungsaufgabe. Als Vorbereitung auf die 
Schule – im Sinne einer Vorschule – werden 
grundlegende Fähigkeiten gefördert: Sprache,  
Motorik, Kreativität und nicht zuletzt die  
Freude am Lernen. So werden wichtige Grund-
lagen gelegt, die den Kindern ihren weiteren 
Lebensweg erleichtern.
Ein solches Jubiläum ist aber vor allem auch 
ein Moment des Dankes. Viele Menschen 
und Institutionen haben in den vergangenen 
50 Jahren dazu beigetragen, dass der Kinder-
garten St. Raymund bestehen, wachsen und 
sich weiterentwickeln konnte.
Unser besonderer Dank gilt der Kirchenver-
waltung der Pfarrgemeinde Breitenberg, die  
über viele Jahre hinweg die Trägerschaft inne- 
hatte und damit die Grundlage für den Betrieb  
des Kindergartens geschaffen hat. In den letz- 
ten Jahren hat der Caritasverband diese Ver-

antwortung übernommen und führt die Ein-
richtung mit großem Engagement weiter.
Ebenso danken wir dem Bauhof der Gemeinde  
Breitenberg, der stets ein offenes Ohr für die 
großen und kleinen Anliegen des Kindergar-
tens hatte und mit tatkräftiger Unterstützung 
zur Seite stand.
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt auch den 
Gemeinderäten sowie den jeweiligen Bürger-
meistern, die durch ihre Entscheidungen und 
ihren Einsatz wesentlich zur Finanzierung und 
damit zum Fortbestand des Kindergartens bei-
getragen haben.
Nicht zuletzt möchten wir dem gesamten 
Kindergartenpersonal danken – für ihren täg-
lichen Einsatz, ihre Geduld, ihre Fürsorge und 
ihre pädagogische Arbeit, mit der sie Gene-
rationen von Kindern begleitet und geprägt 
haben.
Ein großer Dank gebührt auch den Elternbei-
räten, die sich über die Jahre hinweg enga-
giert eingebracht und das Leben im Kinder-
garten aktiv mitgestaltet haben.
So ist der Kindergarten St. Raymund heute das,  
was er ist: ein lebendiger Ort der Begegnung, 
des Lernens und des Miteinanders – getragen 
von vielen helfenden Händen und einem star-
ken Gemeinschaftsgeist.

   Möge er auch in Zukunft ein Ort sein,
   an dem Kinder sich wohlfühlen,
   wachsen und ihre ersten Schritte ins Leben   
   machen können.

Ihr Pfarrer Wolfgang Hann

Kindergarten St. Raymund in Breitenberg –
Ein Grund zum Feiern und Danken50
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   Lesen     Lesen  ist  Träumen ist  Träumen 
  mit  offenen Augen  mit  offenen Augen

Öffnungszeiten:
Jeden Freitag von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Das Büchereiteam freut sich auf Euch!

Das Büchereiteam freut sich auf Euch!

PfarrbüchereiPfarrbücherei
B R E I T E N B E R G  I M  P F A R R H E I M

Für Bücherfans
	aktuelle Bestseller
	historische Romane
	spannende Krimis & Thriller
	Regionalkrimis
	Familienromane
	 & Liebesgeschichten
	leichte Sommerlektüre

Verschied. Zeitschriften zum Thema
	Garten	 	Basteln
	Kochen	 	Gestalten
	 Backen	 	Natur

Allerlei Bayerisches
	Heimatliteratur & Bildbände
	Heimatromane

Kostenlose Ausleihe
Ihr Lieblingsbuch 
wird auf Wunsch bestellt

Neu bei uns:Neu bei uns:
MARTIN FRANK

Die Letzte macht
das Licht aus

Pfarrgemeinde St. Raymund 7
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RÜCKBLICK AUF UNSER PFARRFEST

Nach dem feierlichen Festgottesdienst und der 
Fronleichnamsprozession lud Pfarrer Hann alle 
Kirchenbesucher zum Pfarrfest ein. Aufgrund 
des wechselhaften Wetters und der kühlen 
Temperaturen wurde es im Don Bosco Haus 
veranstaltet. Schnell füllte sich der Saal und 
alle Tische und Bänke waren belegt. Fleißige 
Helfer und Helferinnen kümmerten sich um 
die vielen Gäste. Die Musikkapelle Sonnen 
spielte auf und sorgte mit geschmeidiger Blas-
musik für beste Unterhaltung. Das Team der 
Metzgerei Silbereisen hatte den allseits belieb-
ten Schweinebraten und weitere Schmankerl 
dabei. Außerdem bereicherten Brezen und  
Käse, hausgemachte Krapfen, Kuchen und feine  
Torten das kulinarische Angebot, das gerne 
genutzt wurde.
Für unsere jungen Besucher hat die Ministran-
tenbetreuerin Lisa Sommer mit ihrer Schwes- 

ter Sarah wieder einen Basteltisch vorbereitet, 
der eifrig genutzt wurde. Ein besonderes High-
light für die Kinder war die Hüpfburg, die uns 
Julian Peter auf dem Kindergartenparkplatz 
aufgebaut hat. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Josef Weidin- 
ger begrüßte alle Festbesucher und bedankte 
sich sehr herzlich bei allen Pfarrangehörigen, 
Familien, Kommunionkindern und den Ver-
einsangehörigen für ihr Mitfeiern von Gottes-
dienst, Prozession und Pfarrfest. Er freue sich 

Foto: Helmut Steininger

Foto: Stephanie Fürst-Bogner Foto: Stephanie Fürst-Bogner

Foto: Stephanie Fürst-Bogner



sehr über die große Beteiligung und wünsche 
sich, dass die Kirche auch an den Sonntagen 
so voll wäre.
Sein herzlicher Dank galt allen, die zum Gelin- 
gen beigetragen haben:
✿	 der Musikkapelle Sonnen, für ihr Spiel 
	 bei der Prozession und beim Pfarrfest
✿	 der Metzgerei Silbereisen für die 
	 Mittags-Bewirtung
✿	 allen fleißigen Bäckerinnen für die 
	 köstlichen Krapfen, Torten, Kuchen und 
	 der Bäckerei Fesl für die Tortenspende
✿	 Edeka Ramesberger und der Bäckerei Fesl 
	 für ihre alljährliche treue Unterstützung
✿	 allen tatkräftigen Bedienungen, 
	 Helfe	rinnen in der Küche
	 und an der Kuchentheke 

✿	 Julian Peter für kostenlos bereitgestellte 
	 Hüpfburg 
✿	 Lisa und ihrer Schwester Sarah 
	 für die Bastelaktion
✿	 Ludwig Resch für die Bereitstellung 
	 der Getränkekühlbox und der Bierkrüge
✿	 allen weiteren Spendern 
	 und Unterstützern
✿	 und schließlich auch dem neuen PGR-Team

Es war ein rundum gelungenes Pfarrfest 
und wir sagen noch einmal ein herzliches
Dankeschön allen, die dabei waren!

PFARRGEMEINDERAT
SONNEN

SAMMLUNGEN / KOLLEKTEN

10.05.	 Katholikentag	 87,61 €
14.05.	 Pfarrkirche	 63,81 €
17.05.	 Pfarrkirche	 219,07 €
17.05.	 Erstkommunionopfer	 46,48 €
22.05.	 Pfarrkirche	 187,70 €
24.05.	 Renovabis	 286,87 €
25.05.	 Pfarrkirche	 104,72 €
31.05.	 Pfarrkirche	 135,74 €

PFARRBÜRO GESCHLOSSEN
Am 22. Juli ist das Pfarrbüro in Sonnen

wegen Fortbildung geschlossen!

  Herzlichen Dank  Herzlichen Dank
✿	an Maria Seibold für eine Geldspende 
	 für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche
An alle, die zur Durchführung des
Fronleichnamsfestes beigetragen haben
✿	 bei den Familien Veit, Brandstetter, Bauer
	 und Wimmer für das Schmücken der Altäre
✿	 den Himmelträgern
✿	 der Musikkapelle Sonnen
✿	 dem Mesner Gustl Ledermüller
✿	 Christiane und Daniela Steininger 
	 für den Blumenschmuck in der Kirche
✿	 der FFW Sonnen für die Verkehrsregelung
	 während der Prozession
✿	 dem PGR für die Organisation des Pfarrfestes

✿ ✿✿

SENIORENTREFF

Am Dienstag, den 30. Juni um 14.00 Uhr 
sind wieder alle Senioren 
eingeladen zu einem
gemütlichen Nachmittag
im Don-Bosco-Haus.

Auf Euer Kommen freut sich 
das Seniorentreff-Team

Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt 9
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„IHR SEID MEINE
                  FREUNDE!“ – 
dieser Ausspruch Jesu war in diesem Jahr nicht 
nur das Motto der Erstkommunion im Pfarr-
verband Breitenberg-Sonnen, sondern auch 
die Einladung an die Kinder der 3. Klassen 
sich auf Jesus und seine Botschaft einzulas-
sen. Mit Weggottesdiensten, dem gemeinsa-
men Feiern des Kirchenjahres und natürlich im 
Religionsunterricht haben sich die Kinder auf 
den Weg gemacht diesen Jesus und seine Bot-
schaft für die Menschen besser zu verstehen. 
Begleitet nicht nur von ihren Eltern, Pfarrer 
Hann, Gemeindereferentin Stephanie Fürst-
Bogner, Religionslehrerin Sabine Bäumel und 
den Tischeltern, sondern auch von Gebets-
patinnen und Gebetspaten aus den Pfarreien 
Breitenberg und Sonnen, die jeweils ein Kind 
im Gebet bis zum Erstkommuniontag begleitet 
haben. Schließlich haben die Kinder Ja gesagt  

zur Mahlgemeinschaft mit Jesus und es wurde  
voller Spannung der Tag der Erstkommunion 
erwartet. 

Die musikalische Gestaltung hat in Breitenberg 
die Blaskapelle Breitenberg (Kirchenzug), so-
wie „Polyton“ (Christiane Hainzl und Matthias 
Knödlseder) übernommen. In Sonnen taten 
dies die Musikkapelle Sonnen (Kirchenzug), 
sowie „Caminando“ unter der jeweiligen Lei-
tung von Gerhard Berger. Die Erstkommunion-
kinder haben sich im Gottesdienst jeweils mit 
der Bedeutung des Mottos „Ihr seid meine 
Freunde!“ auseinandergesetzt. Und am Ende 
bekannten die Erstkommunionkinder: Ja, wir 
nehmen die Freundschaft von Jesus an! Wir 
nehmen die Liebe Gottes an, die unendlich 
und bedingungslos ist!

Am Abend trafen sich die Erstkommunionfami-
lien dann jeweils wieder in den Pfarrkirchen, 
um den Tag mit einer Dankandacht ausklin-
gen zu lassen. Dabei betrachtete Pfarrer Hann 
nicht nur das Allerheiligste mit den Kindern 
genauer – er hat sie schließlich auch zu einer 
kleinen Anbetung angeleitet.

Erstkommunion

Hinten rechts: Pfarrer Wolfgang Hann, Gemeindereferentin Stephanie Fürst-
Bogner.                                                                                                           Foto: Bauer

Hinten von links: Pfarrer Wolfgang Hann, Sabine Bäumel (Religionslehrerin), 
Annalena Schramm (Klassenlehrerin), Stephanie Fürst-Bogner (Gemeinde- 
referentin).                                                                                                      Foto: privat

BREITENBERG SONNEN



Wann bekommt man schon mal eine Whats- 
App-Nachricht von Gott?
Die 23 Firmbewerber*innen unseres Pfarrver-
bandes können diese Frage durchaus mit Ja 
beantworten.
Sie haben am 14. 06. '26 eine ganz besondere 
Nachricht von Gott erhalten: „Sei besiegelt mit 
der Gabe Gottes, dem Heiligen Geist.“
Zumindest hat Firmspender Domkapitular 
Claus Bittner diesen Vergleich für die Jugend-
lichen gezogen.

In einem feierlichen Gottesdienst durfte er 
den jungen Frauen und Männern unseres 
Pfarrverbandes in der Pfarrkirche in Breiten-
berg das Sakrament der Firmung spenden.
Die musikalische Gestaltung haben hierbei der 
Jugendchor Breitenberg, unter der Leitung 
von Johanna Stone, sowie Christiane Hainzl 
(Organistin und Kantorin) übernommen.
Eine WhatsApp-Nachricht von Gott, also. Doch,  
wie werden die Jugendlichen mit dieser Nach-
richt umgehen, fragte sich Claus Bittner in 
seiner Predigt. Löschen? Oder vielleicht doch 
antworten?
Denn schließlich stecke in dieser Nachricht ja 
noch Einiges drin, so Bittner. Die Gaben des 
Heiligen Geistes nämlich: Weisheit, Einsicht, 
Rat, Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und Got-
tesfurcht. Die Bedeutung dieser Gaben für ihr 
Leben hat Claus Bittner den Firmbewerber 
*innen dann auch kurz näher gebracht.

Pfarrverband Breitenberg-Sonnen 11

FirmungFirmung

Foto: Gabriele Seibold



   HAFTUNGSAUSSCHLUSS
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in 
jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der  
Redaktion wieder. Der „Pfarrbrief“ erscheint 4-wöchig 
und wird an katholische Haushalte verteilt bzw. in den 
Pfarrkirchen des Pfarrverbandes aufgelegt. Für unver-
langt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos überneh-
men wir keine Gewähr.

  URHEBERRECHT
Sämtliche in diesem Pfarrbrief veröffentlichten Inhalte  
sind urheberrechtlich oder durch sonstige Rechte ge-
schützt. Ohne vorherige schriftliche Zustimmung sind 
Nutzungen, Vervielfältigungen oder anderweitige Ver-
öffentlichungen der Inhalte insgesamt oder in Teilen 
unzulässig. Die Zustimmung zur Nutzung kann bei den 
Rechteinhabern erbeten werden.

Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief
Dienstag, 7. Juli 2026

Erscheinungszeitraum: 26.07. - 26.09.2026
Doppelausgabe!

   IMPRESSUM
Herausgeber:	 Pfarrverband Breitenberg-Sonnen
Redaktion:	 Pfarrer Wolfgang Hann (verantwortlich)
	 Pfarrsekretärin Maria Lorenz
Anschrift:	 Dreisesselstraße 4, 94139 Breitenberg
	 Telefon 08584/262, Telefax 08584/7063
E-Mail: 	 pfarrei.breitenberg@t-online.de
Layout: 	 Monika Weiß
Druck:	 GemeindebriefDruckerei
	 Eichenring 15a
	 29393 Groß Oesingen
Auflage: 	 900 Exemplare
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Ausflug der Ministranten und Gebietshelfer 
von Breitenberg/Sonnen

Am Samstag, 25. Juli 2026 findet wieder der Ausflug 
unserer Ministranten und Gebietshelfer statt. 

Genauere Informationen werden noch bekanntgegeben.

  Herzlichen Dank  Herzlichen Dank
✿	 Stephanie Fürst-Bogner u. Gabi Seibold für
	 die Firmvorbereitung in d. letzten Monaten
✿	 dem Jugendchor unter der Leitung 
	 von Johanna Stone und Christiane Hainzl
	 für die musikalische Gestaltung 
	 des Firm-Gottesdienstes
✿	 dem PGR für den Stehempfang 
	 nach der Firmung
✿	 Brigitte Gillhofer und Sabine Grinninger 
	 für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche
✿	 den Aushilfs-Mesnern Michael und Daniel

✿ ✿✿Bei der Spendung des Firmsakraments hatte 
er für jeden und jede schließlich noch einige 
freundliche Worte.
Pfarrer Hann bedankte sich am Ende des Got-
tesdienstes nicht nur bei Claus Bittner, son-
dern auch bei Gemeindereferentin Stephanie 
Fürst-Bogner und Gabriele Seibold für die 
Unterstützung bei der Firmvorbereitung.
Bevor die Jugendlichen den Festtag mit ihren 
Firmpat*innen und Familien feierten, lud der  
Pfarrgemeinderat Breitenberg zu einem Sekt-
empfang ins Pfarrheim ein, damit alle gemein-
sam auf diesen freudigen Tag anstoßen konn- 
ten.


